
OSL im November 2022 

Blick achteraus 

Rückblick auf die Laboer Hafenfesttage, 10. / 11. September 

Blick achter, achteraus müsste es eigentlich heißen - folgten die Hafenfesttage Laboe 

(HFTL) doch bereits eine Woche nach unserem Sommerfest, von dem wir in der letzten 

Ausgabe berichteten. 

Wenn auch in abgespeckter Version, so hatte die Gemeinde Laboe durch ihren Veranstal-

tungsleiter Christian Bohnemann nach zwei Jahren Coronapause nunmehr zum dritten 

Male zu den HFTL eingeladen.  

Wie man am Programm erkennen kann, haben die OSL-Mitglieder zu einem nicht uner-

heblichen Teil zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen. An dieser Stelle möchten wir 

unserem Bürgermeister Heiko Voss für seine diesbezüglich lobende Erwähnung im Gruß-

wort der letzten Laboe-aktuell Ausgabe Danke sagen. 

 

An knapp der Hälfte der Veranstaltungen war der Verein Ole Schippn Laboe beteiligt 

Dabei reichen die vielschichtigen Talente unserer Vereinsmitglieder von Bücherwürmern 

und Bäckerburschen über Bänkelsänger und Bootspiloten bis hin zu Boxenludern und -

luderinnen. ;-) 

Dazu im Folgenden mehr… 

Der von Wolf Brodbeck in gewohnter Manier professionell betreute maritime Bücher-

flohmarkt, das von vielen Händen bereitete, üppige Kuchenbuffet und die leckere Kaf-

feesorte „Laboer Mischung“ luden viele Besucher zum Stöbern und Verweilen ein. 



 

Detlef Bahr präsentiert Astrid Schmidt von den KN den Open Schuppen bei Ole Schippn 

Und während unser 1. Takelmeister Detlef Bahr mit seiner Restaurierungscrew den stau-

nenden Besuchern vor unserer „Miniwerft“ im historischen Rettungsschuppen Rede und 

Antwort stand, übernahm unser 2. Takelmeister Nico Begemann die Sicherung des be-

liebten Bratpfannenpaddelns im Laboer Hafenbecken. 

 

Selbst Veranstaltungsleiter Christian und Security-Frau Inga zwängten sich in die feuerfesten 

Rennoveralls 



Schnell waren die Treppenstufen am Laboer Sofa mit Schaulustigen besetzt, die sich das 

lustige Wettrennen mit den 2 PS-starken (PS=Pfannenstärke) Boliden nicht entgehen las-

sen wollten. 

 

Nervosität vor dem Start 

Insgesamt wurden 5 Rennen mit jeweils 2 Teams in den vom LRV zur Verfügung gestell-

ten Optis ausgetragen. Angefeuert vom begeisterten Publikum und angeheizt von unserem 

Sportmoderator Jens Zywitza waren z.B. Lisa mit Oma Heidi, Hanna mit Papa Hendrik, 

Tomek / Hani (Team Fischküche) gegen das Team Gastro sowie das Team vom DRK am 

Start.  

 

J. Wontorra äh... Zywitza moderiert, unsere charmanten Rennamazonen Sylvia und Britta as-

sistieren und nehmen die Zeit (vlnr) 



Frieder und Basti vom Team Gastro hatten im Duell gegen das Team Fischküche zwar 

am Ende die Pfannen vorn (zumindest im Wasser) und es reichte mit 1:30 min. sogar für 

den Gesamtsieg. Bis zu 6:10 min. dauerten die längsten „Rennen“. 

  

„Der Adler“ Lasse zieht davon - Oma Erika zeigt Enkel Lukas wie man den Teich rührt 

Sieger der Herzen wurde jedoch Tontechniker Lasse, der allein und beidhändig in lässiger 

Schaufelraddampfermanier das Hafenbecken aufwühlte und den darin dümpelnden Fi-

schen einen unerwarteten Sauerstoffschock bescherte.  

Lag er an der Wendeboje noch ganz klar mit Bestzeit in Führung, bemerkte er dann je-

doch, dass das konkurrierende Boot von Lukas und Oma Erika nicht so rollte wie es sollte. 

Gentlemanlike und auf den Gesamtsieg pfeifend wartete er geduldig bis Erikas Rennopti 

von Nico wieder eingefangen und auf Kurs gebracht war, um gemeinsam über die Zielli-

nie zu fahren.  

So entstehen wahre Sportlerlegenden! 

 

FairPlay-Preis für Lasse 



Zum Ende dieses kleinen aber feinen Hafenfestes nahmen unsere Shantymen und -women 

die Besucher in ihren Gedanken und Träumen bei untergehender Sonne und vorbeizie-

hendem Kreuzfahrtschiff mit hinaus auf See. Mehr Meer geht nicht. 

 

Der OSL-Shanty-Chor, einmal von vorn......und einmal von Backstage 

Danke an alle beteiligten Vereinsmitglieder (m/w) und Gäste die zum Erfolg der Veran-

staltung beigetragen haben.  

Ein herzliches Dankeschön auch an Kay Laukat und sein Team von der Kaffeeküste La-

boe für die großzügige Kaffeespende. 

Text und Fotos: Friedel Reker 

Wir sind auch erreichbar auf Facebook 

unter: 

Ole Schippn Laboe 


